
Der HEV Toggenburg informiert

Haben Sie auch schon klammheimlich
das kaputte Trinkglas bei den Flaschen
entsorgt? Dies ist keine Empfehlung!
Denn sauber getrennte Abfälle sind das
A und O einer Wiederverwertung. Dies
wissen nun die Mitglieder des HEV
Toggenburg nach dem Herbstanlass bei
der Kuster Recycling AG in Ebnat-Kappel.

Der Keller ist geräumt, das Altglas steht
bereit. Später, bei der Entsorgungsstel-
le verschwinden die grünen Flaschen in
dem damit angeschriebenen Behälter,
die braunen und weissen ebenso. Doch

wohin mit Grossmutters Teller, der Kris-
tallvase, dem zerschlagenen Trinkglas?
Zweimal links und rechts geschaut und
schwupps landen sie bei den Bierfla-
schen. Doch dies ist die denkbar schlech-
teste Lösung.

Im Zweifelsfall zu den grünen Flaschen
Fensterglas, Tassen, Teller, Vasen und
Trinkgläser gehören in die Schuttmul-
de. Alle Glasflaschen und Konfitüren-,
Gurken- oder Joghurtgläser sind strikt
nach Farben zu trennen. «Wer unsicher
ist, soll die Flaschen gegen das Licht hal-

ten. Ist dann noch nicht alles klar oder
haben Sie andersfarbige wie blaue Fla-
schen, gehören diese in den Behälter
der grünen Flaschen», erklärte Hans-
Peter Kuster. Auch wenn in der Schweiz
das gesammelte Altglas nur zwischen
vier und sieben Prozent unerwünschte
Fremdstoffe enthält: Sie müssen in auf-
wendiger Handarbeit und in zahlreichen
Aufbereitungsschritten aus den Alt-
glasscherben aussortiert werden. Diese
Verschmutzung des Altglases verteuert
das Glasrecycling unnötig. Darüber hi-
naus lassen sich gewisse Fremdstoffe

nicht vollständig entfernen und stören
die Neuglasproduktion. Nur sauber ge-
trenntes Glas lässt sich optimal weiter-
verarbeiten. Es ist zu 100 Prozent endlos
wiederverwertbar.

Kunststoffe trennen statt verbrennen
Auch beim Kunststoff ist es sinnvoller,
ihn zu trennen, statt in den Kehricht-
sack zu stopfen und der Verbrennung
zuzuführen. Die InnoRecycling AG aus
Eschlikon stellte ihren Sammelsack vor.
Darin können Folien aller Art, Eimer,
Blumentöpfe, Shampooflaschen oder

Käseverpackungen verstaut und an den
Sammelstellen abgegeben werden. Die-
se Abfälle gelangen ins Recycling und
somit zurück in den Rohstoffkreislauf.
Der Konsument hat weniger Kehricht,
reduziert den CO2-Ausstoss und spart
pro Kilo rezyklierten Kunststoff drei Liter
Erdöl. (meka)

www.kuster-recycling.ch
www.sammelsack.ch
www.vetroswiss.ch
www.vsmr.ch

Der Teller gehört nicht in die Altglassammlung!
Der HEV Toggenburg führte seinen Herbstanlass bei der Kuster Recycling AG in Ebnat-Kappel durch

OBERHÄNSLI AG
Heizungen • Sanitär • Photovoltaik • Solar • Schwimmbadbau

Bergstrasse 2 9606 Bütschwil (Toggenburg/Necker tal)
Tel. 071 982 84 84 Fax 071 982 84 86 oberhaensliag.ch
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www.formateam.ch 9606 Bütschwil

Ihre Bauwünsche unsere Architekturleistungen. Ob Neubau, Umbau
oder Sanierung, wir beraten und gestalten, planen und budgetieren,
leiten die Ausführung und sind ganz für sie da.


